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Intelligenz-Platt 


für den s 
Bezirk der Königlichen. Regierung zu Danzig. 


i Könige. Pıesingiab Zutelligengp-Eomtair im Poſl-⸗Loksle. 
Eingange: Plautzregaſſe Ro. 35% 
No. 202. Montag, den 9. November. 
PFC NFTTESESET NER SIEHE ST STETTEN eee 
Augse meldete Fremde. 
a Asgekmmen deu C, Nobember 1877. | 
He: Gutbbeſitzer Schröter nebſt Gemahlin aus Gr.» Münfteiberg, log, in 
den drei Mohten. 5 f ? x 


11. tet. 


8 


— 


Betauatmadungen. z 
1. Tei Kaufmann Johaun Abraham Zaſt und deſſen Braut Zutiane Marie 
Seeger, baden dur w einen vor dem Gerichte det Het pitälet zum heiligen Geift u. 
Ei. Erifaberb, em 28. Ecptembet c., verlauibarsen Vertrag, die Gemeinſchaft der 
Olter u. des Erwerdes für die ren ihnen einzugehende Ehe aus geſchloſſen. 
Danzig, den 16; October 1616. f 

Königl. Land» and Stadtgericht. ne ’ 
2. Die großläbtige 12 105 Amalie Biaun, gab. Meer, bat mit ihrem Ebe⸗ 
manne, dem Schiffscapitain artin David Braun tie Gemeinſchaft der Güter, je⸗ 
doch nicht des Erwerbes, wättend der Ehe ausgeſchloſſen, welches dierdurch befaunt 


8 wird. 4 

Danzig, den 19. October 1846. 

ER König:iches Land⸗ und Stadttericht. 3 

32 In der Macht dem 31. Ocieder zum 1. November c. iſt in de. Backe raaſſe 
hlette bſt dir Leiche eines unbekannten, anſcheinend mehr als 60 Jahre auen Ma ı 
nes, dekieidet unt emer zettiſſenen, drauuen Tuchjacke, leinenen Feſen, Schuten 
und eiutm zertiſſe nen Hemde, gefunden worden. Die Laube war adgezehrt aber wohl 
erhalten, von m tetezer Statur, det Kopf mit grauen Haaten bedeckt, außeie Verlec⸗ 
zungen oder Sonaten eines geiles tſame a Todes ſind nit vorgefunden. Alle, weiche 
uber dieſen Maau und deſſen Tod Nuskunft zu geben vermsgen, werden 


4 


aufgejsidert, daven fegleib und fpätzfiens in 4 Wochen in dem Eriminal-Berhärs 
Zimmer des unterzeichneten Gerichts Nachricht zu geben, wodurch denſelben ke ut 
Koſten erwachſen. e > 
Danzig, den 2. November 1846. 5 
Königliches Land und Stadtgericht. 

3. Die in der Zeit vom 19. dis einſchließlich den 22. Oktober d. J. uns 
übergebenen Staats Schuldſcheine fird, mit den geuen Zins⸗Coupeus verſeben, vou 
Berlin zurückgekemmen, und können nunmehr täglich in den Bermittagt ſtunden 
von 9 bis 12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſß n entworfenen Quit⸗ 
tung ia Empfang genommen weiden. 

Danzig, den 7. November 1816. 

Krnigl. Rezitcungt- Haupt- Kaſſe. 

4. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß am 20. d. M. in der zur Dorf⸗ 
ſchaft Pr. Mark geböngen Sand⸗ und Lehmgrube, weiche am Wege von Pr. Mark 
nach Waklitz. linker Hand, 1% Weile vem Dorfe entfernt liegt, der Leichnam eines 
unbekannten Kinder, weiblichen Geſchlechts, ia ein weißes ſeinenes Heede und in 
eine blaue leinene Schürze gewickelt, gefunden iſt. Der Leichnam war ſcheu ſtark 
10 Ve:weſung übergegangen, und der Tod muß daher ſchon vos längerer Zeit er⸗ 
olgt ſein. 

Alle, die über das Leben und den Tod des Kindes Auskunft geben können, 


haben ſich im Termin 


den 2. December c., Vormittags um 11 Uhr, * 
bei dem unterzeichneten Gerichte vor dem Hern Laud⸗ und Stadigerichts⸗Rath Ka 
sındf! zu melden. 

Kofien werden hiedurch nicht verurſacht. 

Elbing, den 29. Ocioder 1816. 
- Königlides Lend und Stedtgericht. 

8 e AVERTISSEMENT. 
5. Im Termin den 27. November 1816, Vormittags 10 Ube, follen ver dem 
biefigen Getichtsgebände mehrere abyepfändere Gegenſtande, namentlich ein Au ſchwa · 
gen, meiſibietend dersoßert werden, wozu Kauflufige eingeladen werden. 

Preuß. Stargardt, den 4. November 1846. 

i Der Kreis- Juſtiz-Ratb. 


ö Bet l oe d un un . 
6. Die geſtein velzogene Belebung unſerer älteſlen Tochter Fraazisce mit 


dem Dr. phil. Herrn Alex. Landsberg, beehren wer und hiemit eigrbenſt anzuzeigen. 


Danzig, den 9. November 1846. Jo h. Carl Krüger 
8 nebſt Bran. 


—— ͤ—U— c —— — ͤ—ͤñ̈t—¼bt—3: 


Todesfall 
7 6 Weltern, Morgens 5 Uhr, ſtart der Bürger und Schrümachermeiſter Carl 
Adolph Schmict iu feinem 29ſten kebensjahre, an den Folgen des chronſſchen Maſſer 
kopfes und der Gedärme⸗ und Nieren Entzuudung. Dieſes zeigen tief betrübt an 

Danzig, den 7. November 18 16. die Hinterbliebenen. 
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kKlitetariſche Anzelgen. 
Amun et = Nn TE TREND ET SR FR SE 
A* 2 Don 1 rtl. 10 ſgr. herabgeſenn auf nu: 10 for. * 
3% Die Stuhr'ſche Buchdandlung in Der':n erlaßl den noch fehr geringen 1 
Vorrath der 


2 Zwei undfunfzig 
2 Heiligen Betrachtungen - 
3% £ von Johann Gerhard. 
27 Ein Erbarungsbuch für evangeliſche Chriſſen. 


Mit einem Vorworte und Anmerkungen begleitet 
von Heintich Anguſt Schmidt, 
d. 3. Oberprediger zu Schmiedekerg im Herioztham Sachſen. 
Driite verb. Auflage für 10 fgr. ſtan I rtt. 10 for. 


Verrätbig bei S. Anhuth, kaugenmarkt No 432. 
FFC 
9. In L. G. Homann Aunits and Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
werden Veſtellungen angenommen auf das 

171775 Allgemeine ? 
Volks⸗Bibel⸗Lexicon 
N FUER KATIOLIKEN 
vder 
allgemein ſeßliche Erläuterung der heiligen Schrift durch Wort und Bild 
in alphebetiſche: Folge, nach den: Muſter und mit Benutzung der beiten bikuſchen 
Worterbücher älterer und nexerer Zeit, betraut gegeben rer H. 3. Jack, Königt. 
1 3 Naieriſchem Bibliethekat zu Bamberg. a 
Wit mehr als 500 in den Tert gedruckten Abbildungen. 
Mit Eenebinigung des Hohen keiheliſch geiſttichen Confiteriums 


KWülnnnü nun 
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a im Königreich Sachſen. 
In circa 15 Lieferungen. Zweiſpartig in gr. Lex. auf ſein Velin⸗Papiet in eleg. 
Umfcbtag. Prei? 3 Lieferung 7˙ Sar. 


r 
10. Gewelde⸗ Verein. 


Zu: Feier der Einführung der Städteordnung findet Deunerſiag, am 19. Ne: 
vember. Abende 6 Ubr, eine Eeneralverſammung im Gewerbe haue Hart, zu weiber 
die verehrk, Mirgneder beider Abiheiniigen ergebenſt eingeladen werden. 

Die Feſtrede Begiser um 7. die Liedertafel um 9 Uhr — Gafle mũſſen durch 
Mirglleder engefüht und dem Vorſtande angemeldet werden. 

1 Ter Vorſtand dee Vonz Alla. Cewerb vereins. 

11. Pfaffe gaſſe 627. werden Glacce Hantſchrhe gut u. ſchu. gewaſch. 4. gef. 


— 
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12. Der ſeit 1844 hier hefichende Wefinde-Belohnungs- und Unterffützn 32 
ein hat bal ſeines zweiten e e en ar e es 
willigte: und bekannt gemachten 13 Prämien und 32 einmaligen Umerſtützungen, 
uch noch folgenden, durch langjährige Dienftzeit und treue r » la an ihre 
Herrſchaft bewährten Perſonen fortlaufende Unterfiögungen zugebilligt, und zwar 
zu 12 rtl. jährlich: 1) der Cathar. Horder 85 Jahre alt, 2) der Aung Werner 
72 Jahre ait, — und zu 8 rtl. jährlich: 3) der Chriſtine John 71 J. a., 4) 
de: Chriſtine Rohde 86 J. a., 5) der Anng Bjalkewski 65 J. a, 6) der Eliſabeth 
Gromowski 68 J. a., 7) der Anna Hahn 66 J. a., 8) der Roſalie Giehn 67 J. 
a, 9) der Eleoupie Neumann 70 J. a., 10) der Auna Steile: 55 J. a, 11) der 
Agathe Hegmann 56 J. a., 12) der Suſanna Schönhagen 70 J a, 13) der Aung 
Krakowski 2 J a, 14) der Julie Ortmann 70 J. a, 15) det Aug. Renate Preig⸗ 
Kaff 63 J. a. und 16) der Lonife Hoffmann 71 J. 4. : 
Seit dem Beſtehen des Vereines wurden bedacht mit fortlaufenden Unterfläg« 
zungen von reſp. 12 rl, 8 rti. und 6 rtl. jährlich 22 Perſonen, fo wie mit Prä⸗ 
mien und einmaligen Unterſtützungen GI Perſonen, in Allem 90 Perſonen. Am 
Fe des vorigen Veroaltungsjahres zählte der Verein 139 Mitglieder mit 217 
rtl, 15 ſgr. an Beinägen; geger wärtig zäht derſelde 102 Mitglieder mit 264 zit. 
an jährlichen Beiträgen. — Die Geſammt⸗Einnahme des Vereines beireg, eine 
ſchneßlich des Konzere:Eitiager, 483 rtl. 15 jgr., die Geſammt Ausgabe 483 rtl. 15 igr. 
und verbleiben demnach im Beſtaude 29 rtl. 13 fgr. 6 pf. — Wir bitten, die men⸗ 
ſchenfreu ndlichen Zwecke unfere Vereines durch zahlteichen Beittitt fördern zu helfen. 
Danzig, den 29. October 1846. > — 
Der Vorſtaud des Geſinde⸗Belobrungs⸗ und Unterſtützugt Vereines. 
Charlotte ven Blumenthal. Theieſe Mauwe. Emma Behrend. 
5 5 Hine. Fr. Heyn. Pannenberg. Richter. x 
13. Die Unterzeichneten halten ſich verpflichtet mit Bezug auf die in der Scha⸗ 
upper zu No 133. des Dalapfboois befindliche Minheilung über einen in der Bäcker⸗ 
gaſſe todt gefundenen Maun anzuzeigen, doß derſelbe ſich allerdings Tages zuvor im 
Lazatethe mit der Bitte am Aufnahme gemeldet, daß er aber, ta ſeive Klage über 
Matitigieit und geſchwellene Füße eine fo dringende Lebens geſahr durchaus nicht 
vorher ſehen ließen, in Ermangelung eines Birmenfcheines, von dem Oder Wundarzt 
der Anſtalt, Herrn Borgius, firenge nach den geſezlichen Vorſchriſten, und ohne 
irgend welche Vetletzung der Humauität, die Werfung erhielt, ſick jenen zu der⸗ 
ſchaffen und dann wieder zu kommen. 5 
Danzig, den J. Novemker 1846. i 
Die Vorſteher des Stade Lazerte ts. 
Richter. Gertz. Kocking. Mitt, 8 
14. Am 13. November c., dem Geburtstage Ihrer Majeſtät der Königin, wird 
der erſte Ball der Kaſſuo⸗Geſellſchoft un Saale des Gewerbe · Hauſes ſlatiſiaden. 
Anfang Abends 7 Uhr. 
5 Die Dixectoten der Kaſino⸗Geſelſchaftt. 
15. Es wird gure und ſchnelle Lederzurichter⸗Arbeit verſertigt Jeb aunis und 
Taguetergaſſen-Ecke No. 1301. 5 
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16. . Der Liederkranz verſammelt ſich am Dienſtag, den 10. d. M. N 
17. Die nächſte General⸗Berſammlung des Danziger landwirthſchaftlichen Ver⸗ 
eins, in welcher ein neuer Worftand gewählt werden fol, findet Heunabend am 5. 
Dezember d. J., Vormittags 10 Uhr, im hieſigen Gewerbehauſe ſtatt. 
Danzig, den 1. November 1246. 
Der Vorftand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Wewerbevereins. 
en 11. Nocbr. d. J., 5 Uhr Abends, wird in der St. Johannt⸗ 
18 Küche das Weichſei Lootſe Zan derſche Chepaar (Halehve:? 812) 
au dem Tage feiner goldenen Oochzceitsfeier neu eingeſegnet, wobei 
Verſe aus dem neuen Geſangbuche, duter vollſtäud. Muſilbeq leitung, geſung. werd. 
9. kene greße Betohnang m ? 
erhält derjenige, der zur Wiedererlangung der mir in der Nacht vom 6 — 7 d. M. 
Beeitenthoet No. 1942. durch gewallſamen Einduch entwendeten 10 Stück Nee 
kattun, blauer Grund mit grünen Blumen, verhilft. Vor dem Ankaufe detſelben wud 
gewarnt. s 
20. Mit Bezug auf meine Anzeige im Intelligenzwiatte dem 7 d. WM. erlaube 
ich mir die ergebene Bemerkung. daß untorbergrichene Umſtände es mir geſtaneten, 
jetzt ſchon in Danzig einzuteſſen, und empfehle ib sch nechmats zur gänzlichen 
Vertilgung aller Mattes, Maäuſe, Schaben, Manzen, Motten ic. ganz ergebenſt. 
Meine Wohnung ist in der goldenen Katoſſe am F ſchmarkt. i 
L. Gors, Privilegirter Kammerjäger. 
21. Heute Ab. Rinderpökeifl m. Meetieitig u. Za math m. br. Butt. a. Frauer t. i. des gl. 
22. Viellachen Auſragen zu begegoen die ergebene Anzeige, dass jstzt 


krühigste Sc l liess-Baumy 01 E vorzäthig iet in d. Hat ha-Apot hee. 


400 Fil. zu 5% 96 beſtätizt zue 1. Hypother gu dem Lande, ſind e 
Verluſt zu ceduen Näheres Hundegaſſe 26. a 3 e 


RER CE SER EEE PR EWR EEE IETEIEERTENTET 


21. „Theater, Auges e. ‘ 24 
4 Meme, den 9. Die Verſchwörung des Fiesko zu 
Genua. Herr Wendin: Miley Haſſan. Er 

Dienflag, d. 10 3. e. M. w. Mein Mann geht aus?! L. 1 3 

2 U., Hierauf ze W. w. Sie ſchreibt an ſich ſeibſt. 3 

% 

a 


8.19. Zum Be 4. 4. M. Wer ißt mit? 
Mittwoch, d. 11. . ER Benefiz 1 2 Neumüller. 
Die Stumme von Portici. nge Oper mir 
Tanz in 5 Arten en Auber. Nen artangitt und in Scene ger 
fegt vom Bahlermeißer Herrn Helmke. 
8 ende * 


® 
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25. Uaf einem Gate bei Lauenburg, in Pommern, wied ein Hauslehrer gefucht, 
Reflectitende belieben ſich Jopengaſſe 564. zu melden. 75 
26. Beſtellurgen auf hochländiſches büch. Kiobenholz zu 7 rt. 15 19. eichenß, fich · 
ten 5 ctl., werden angenemmen Aten Damm bei dem Seif und Lich tfabr' kanten 
Herrn Miller. 

27. Bei Frau Wwe. Gläske, Langgaſſe, im Laden, werden Beſtedungen auf 
bochländ. düchen Holz der Klaftet 7 til. 20 far, eichen u. Lirfen G ktt. 10 for, ſich⸗ 
ten F iti. 5 for. frei dis vor des Käuſers Thin, anzenommen. 

26. 20090 set. Find gegen ſichere Hypethek zu beflätigen Langgarten No. 251. 


C 
AR Eine Stube nebſt Küche u. Boden it 1. Steindamm 371. ſogl. zu verm. 


so. Das Gaſthals zu Neufahrwaſſer: „der weiße Schwan® ſteht jefort, zu ver⸗ 
mieiben Machricht in Meichfeimünde No. 71. x 

31. Tiſch ernaſſe 571., 1 Treppe hoch, iſt eine vieublirte Stube zu vermiethen. 
22. „Aluſlädtſchen rad, 445. iſt eine Verd.⸗Stude mit Meubeln zu vermieden. 


3% Wierten Damm 1532. iſt ! Zimmer mit Meudeln au eins Hrn. zu verm. 
Sachen zu vetterfen in Dans. 
5 Mobile edel legegliche Sachen. 
31. Durch vortheühafte Einkäufe bin ich in den Stand gejeit gutes büchen, eichen 
u ſichten Klobegholz zu recht billigen Preifen zu empfehlen. 
Y. Zimmermann in Langefuhr. 
35. Trockne, ſtarkkiobiges fichten Brennholz, ſowie geruchſreien echt brückſchen 
Zerf, frei vor des Kaufers Thüte, empfiehlt billig — * 
Löwenſtein, Glockenthor. 
36 Galvaviſche Ringe u. Platten gegen Gicht u. Rheumatis uus füt Kopf-, 
Zahn u. Obrſchmerzen pp, ferner ſehr tichnge Getteide waagen, welche genau 
nach der Börſeuwaage abg⸗-ſtmmt find, (alte unbrauchbare Getteidewaagen werden 
nach der Börſenwaaze abgeilinmr) empfiehlt billig 
a €. Wätler, Gchnüffelmarkt, an der Pfankirche. 


zu Friſche Limonen, Oliven und Kapern, Sardi⸗ 


nen in Oel und Sardellen, holl. Heeringe in 1% u. "52 u. ein 
zeln empfehlen Hoppe & Kraatz, früher Carl E. A Stolcke, 
38. 4. Damm 1542. find 1 Hertu-Peltz u. ein Mantel zu verkaufen 


39. Gutes àäbgelagertes 
Putziger Bier, 3 Flaſchen für 2 Sgr., 
Weißbier, 3 Flaſchen fuͤr 2 Sgr., 
wird verkauft am hohen Thor, im Wallfiſche, bei 
| | F. Mo m ber. 
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40. 10 Stck. Branntwein · Ohme und noch einige Num · Faſſer zum Kunaſteinmachen, 
find zu verkaufen in Schidutz No. 50. - 


u. Ombrirter Terneau, Napolitaine Plaids, Polka 


f lagetücher, — Alles zu ſeh billigen Preifen bei 5 
e ee e e Baum, Langgaſſe No. 410. f 


42. Harlemer Blumenzwiebeln empfing und empfiehlt zu billigen 
Orciſen A. Rathke, Sandgrube No. 399. 


f 

43. Gefuͤtterte Handfhuhe, für Kinder 5 Damen 5 an 6 Sgr. à Paar, 
i ⸗Handſche 4 u. 7 fgr. a Paar, empfiehlt 

„ ee . 2 J. Goloberg, Freitenihor. 


. Sperma⸗Ceti⸗, Wacht: u. Stearinlichte potter 
; 7 b. lli x Hoppe & Krantz, 

ei ee fröher Carl E. A Stelrke. 

45. Gemslederne, mit Pelz gef. Hardſch. 12, 15 und 20 far. w. verk. i. Flaucatb. 

47. Kattune 13 u. 2 (gr, feine 3, 33 u. 4 for, Reſſel 3, 34 dis 33 ſgr., 

Palchende 13, 2, 21 dis 43 ig., Camlotte 8 ſg. Auiterfattung oz u 11 fg. fell. um 


E diet al⸗Ci tationen. 

48. Folgende auf dem Giundſtücke Neuſtadt No. 110. zur Eintragung netirte 
Ferderungen, nämlich 

1) 100 Fl. Danziger Courant aus der Obligation der Anton und Barbara Aras⸗ 

musſchen Eheleute vom 14. Auguſt 1791 für den Töpfecmeiſter Jodann News 


mann, 
2) 82 Fl. 19 ®r. 6 Pf. Danziger Courant ex obligatione des Anton Aras mus 
vom 29 October 1793 für die Geſctwiſter Anna und Chriſtjan Wilker, 
find nach der Angade des Beſitzers bezahlt, die Inhaber dieſer Forderungen aber 
unbekannt. 
Desgleichen find nachſiehend benannte Hypotbeken⸗Documente: 5 
1) der Erbrezeß vom 15. Detober 1825 nebft Hypothekenſchein über 94 ut. 19 
far. 10 pf, eingetzagen auf dem Grunoſtücke Rahmel 37. Rubr. III. Ne. 1. 
für Marianne Roſinke ged. Pätſch. N 
2) Die Obligarion vom 3. Dezember 1821 nebft Hypothekenſchein über 175 Rebfr. 
proteſtattpiſch eingetrogen aaf dem Grundſtücke Czeinia 3. Rubr. III. sub Ne. 
2. für Michael Potrykus, und , n 
3) Die Obligstion vom 4. Juli 1820 nebſt Hypothekenſchein über 50 Nitzlr. 
eingetragen auf dem Otundſtücke Liſſewken 1. Hubr. III. sub, No. 3. für die 
Adam Stangowskiſche Pupillen⸗Maſſe 
verloren gegangen. Behufs Löſchung dicſer Poſten in den Hypothekenbüchern werden 
die Juhaber odiger Forderungen, deren Erben, Erſſionarien oder die ſonſt in ihre 
Rechte getteten find, desgleichen alle diejenigen, weiche an die über die Forderungen 


— WO — 
anazeſtellten Inſttumente als Elgenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſpnſtige Brief 
inhaber Auſprüche zu machen baden, aufgeſordert, ſpateſtens in dem 
a am 29. Januar 1817, Vormittags 10 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle audergumten Termine ihte Anſprüche geltend zu machen 
widrigenfalls die unbekannten Inhaber det Forderungen damit prökladitt und ihnen 
ewiges Stilſchweigen deshalb auferlegt, als verlonze Hypetheken⸗Inſtcumente auch 
amor iſitt werden und die Loſchung der Forderturgen in: Hypothekenbuche erſolgen folk 

Neuſtadt, den Lö. Auguſt 1846. 17 

5 Königliches Land⸗Gericht. 
m Land⸗ und Stadtgericht Mewe 

Ueber das Vermezen des Gütsbentzers Jacod Zimmermann zu Juſel Püber 
iſt der Covcuts eröffüet wörter; es we den daher alle unbefamfien Glaubiger des 
Gemcinſchuduers hierdurch aufgefordert, ihie Auſpzüche und Jorde rungen au die Maſſe 
in denn auf 
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deu 18. November 1316, Bormitta zs 9 Uhr, 

vor dem Herrn Ober Landes Getichte-Aſſeſſor Neſemann in unſerm Gerichts bauſe 
angeſetzten Counetoticus Termine perſemich eder dalch lgitmerte Vesollmöchtigte 
anzumelden, und ieſp. zu lig uditen, widrigenfalls dergleichen Giaubiger mit ihten 
Auſprüchen prektaditt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gliärpiger ein ewiges 
Shwergen auletteg: werden wird.. Auewättigen Glaub egern wied der Juſtez Comes 
uyſſartus Ditnich hieiſetbm zur Wahrnehmung ihrer Gerechrſaut empfohten. 
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